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Beratungsfolge Termin Status 

Ortsrat Langförden 07.03.2022 öffentlich 
beschließend 

 
Erstellung einer Bushaltestelle an der Ecke Industriestraße / Bomhofer Weg 
 
Sachverhalt: 
 
In Langförden, im Bereich des Aphasie-Zentrums, besteht die Nachfrage auf Errichtung einer Bushal-

testelle an der Ecke Industriestraße/Bomhofer Weg.  

 

Aktuell besteht auf dem Gelände des Aphasie-Zentrums wohl für die Moobil+ Busse das Problem, 

dass sie auf dem Rondell am Aphasie-Zentrum oft nicht wenden könnten, da auf der Fläche auch 

Krankenwagen und Taxen stehen, um die Bewohner abzuholen bzw. dorthin zu bringen. 

 

Oftmals müssen die Bewohner auch erst von der jeweiligen Pflegestation abgeholt werden, was Zeit 

in Anspruch nimmt, so dass die Busse ggf. ihre Zeitpläne nicht mehr einhalten können.  

 

Auch sind die Einstiegsmöglichkeiten für Gehbehinderte sehr schwierig, da ein erhöhter Bürgersteig 

fehlt, um barrierefrei mit Rollator oder Rollstuhl in den Bus einsteigen zu können. 

 

Zurzeit wird das Aphasie-Zentrum in Langförden von der Moobil+/Buslinie 697 angefahren. Weitere 

Linien gibt es nicht. 

 

Die Haltestelle Aphasie-Zentrum ist eine Bedarfshaltestelle, die nur angefahren wird, wenn der Kun-

de sich 60 Minuten vorher meldet. Laut Mitteilung des Moobil+ Zentrums des Landkreises Vechta 

steigen hier durchschnittlich 2 Personen pro Tag ein/aus. In der Gesamtfahrgastzahl sind davon 25% 

auf Gehilfen angewiesen. 

 

Das vorgeschlagene Grundstück Ecke Industriestraße/Bomhofer Weg befindet sich im Eigentum der 

Stadt und stünde zwar zur Verfügung aber es müssten die Rollatornutzer und Rollstuhlfahrer die 

Straße überqueren. Zudem wäre der Weg vom Aphasie-Zentrum bis zur Haltestelle komplett barrie-

refrei herzustellen.  

 

Es wird vorgeschlagen, dass gemeinsam mit dem Aphasie-Zentrum ein Standort gesucht wird, der für 

alle Beteiligten barrierefrei erreichbar ist und der die für eine barrierefreie Haltestelle erforderlichen 

Voraussetzungen erfüllt. (Entfernung/barrierefrei bis zum Eingang ins Aphasie-Zentrum, usw.).  

 

 
 

Stadt Vechta 
 

Beschlussvorlage 
61/094/2022 

vom 21.02.2022 

Az.  
Bezug-Nr.:  
Fachdienst Stadt- und Landschaftsplanung 
Wolfgang Heuser 
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Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein Haushaltsposition 

Gesamtkosten der Maß-
nahme (ohne Folgekosten) 
 
Kosten für den Neubau 
einer Haltestelle bzw. an-
teilige Kosten falls eine 
Förderung durch das Land 
bzw. Landkreis möglich ist. 

Folgekosten 
 
 

Finanzierung 
 
 

Erfolgte Veranschlagung: 

 ja mit  

 nein 

 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit dem Aphasie-Zentrum und dem Landkreis 

Vechta zu prüfen, ob und an welcher Stelle die Errichtung einer barrierefreien Haltestelle am Apha-

sie-Zentrum sinnvoll und möglich ist. Über das Ergebnis soll der Ortsrat unterrichtet werden.“  
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